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AUSSTELLUNG ZUM BAUHERR:INNENPREIS '26
BHP’26 – UNTERWEGS

Eröffnung: 4. Dezember 2026, 19 Uhr im HDA, Mariahilferstraße 2, 8020 Graz
Ausstellung: 5. Dezember – 12. Februar 2027 | Di–So 11–17 Uhr
Exkursion zu den steirischen Nominierten: tba.
Kostenlose Einführungen in die Ausstellung: samstags 15 Uhr & sonntags 11 Uhr
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Seit 1967 würdigt der Bauherr:innenpreis der Zentralvereinigung der Architekt:innen Österreichs herausragende Baukultur. Im Zentrum steht dabei der Dialog zwischen Bauherrschaft und Architekt:innen, aus dem nachhaltige, mutige und richtungsweisende Projekte entstehen. Baukulturelle Qualität schafft einen spürbaren ökologischen, sozialen und ökonomischen Mehrwert für unsere Gesellschaft. Die Ausstellung BHP’26 – UNTERWEGS zeigt alle nominierten und preisgekrönten Projekte des österreichischen Bauherr:innenpreises 2026.

„Die nominierten und ausgezeichneten Projekte des Jahres 2026 zeigen erneut, wie vielfältig verantwortungsvolle Bauherr:innenschaft gelebt werden kann: im sorgsamen Weiterbauen, in der klugen Transformation vorhandener Strukturen, im bewussten Umgang mit Boden und Material, im gewagten Experiment oder in der Entwicklung neuer räumlicher und sozialer Möglichkeiten. Was sie verbindet, ist weder Größe noch Budget, Typologie oder Formensprache, sondern eine Haltung: der Anspruch, Architektur als langfristigen Beitrag zur Baukultur zu begreifen und dafür Verantwortung zu übernehmen. Sie belegen eindrucksvoll, welchen ökologischen, sozialen, kulturellen und ökonomischen Mehrwert eine sorgfältig gestaltete Umwelt für unsere Gesellschaft schafft.“ – Zitat aus dem Statement des Präsidiums der Zentralvereinigung der Architekt:innen Österreichs; Veronika Müller, Konrad Hitthaler und Alexander Topf

Im Jahr 2026 wurden insgesamt 132 Projekte eingereicht. Alle Objekte wurden in den Bundesländern vor Ort durch Nominierungsjurys gesichtet, deren Mitglieder nicht aus dem jeweiligen Bundesland stammen, in dem sie als Juror:in tätig sind. Im Laufe der Besichtigungen wurden insgesamt 23 Projekte nominiert. Daraus ermittelte eine hochkarätige Hauptjury - bestehend aus Katharina Benjamin (Leipzig), Sonja Hohengasser (Spittal an der Drau) und Lukas Imhof (Zürich) - anschließend die Preisträger:innen.


Hauptjury

Katharina Benjamin: Katharina Benjamin studierte Architektur an der Bauhaus-Universität Weimar. Arbeitserfahrung sammelte sie u.a. im  Atelier Peter Zumthor (CH), als Projektkoordinatorin des XIV. Internationalen Bauhaus-Kolloquiums an der Bauhaus-Universität Weimar sowie als Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Entwerfen und Konstruieren I an der TU Dresden. Seit 2021 arbeitet sie als wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Baukonstruktion bei Prof. Helga Blocksdorf. Im Jahr 2017 gründete sie die digitale Architekturplattform Kontextur. Sie ist Teil des internationalen Forschungsprojekts Centre of Documentary Architecture (CDA) sowie Mitinitiatorin der Initiative „Constructive Disobedience“. Im Jahr 2025 wurde sie als außerordentliches Mitglied in den Bund Deutscher Architektinnen und Architekten (BDA) berufen.

Sonja Hohengasser: Sonja Hohengasser studierte Architektur an der TU Wien und diplomierte bei Wolfgang Winter am Institut für Holzbau. Nach dem Studium Mitarbeit bei MAGK Architekten. Seit 2005 wissenschaftliche Mitarbeit an der FH Kärnten bei Peter Nigst. Seit 2013 Lehrende und seit 2017 Professorin an der FH Kärnten mit Schwerpunkt rurales Bauen. 2006 Gründungsmitglied der baukulturellen Bildungsinitiative ARCHITEKTUR_SPIEL_RAUM_KÄRNTEN; Vorstandsmitglied im Bauarchiv Kärnten. 2012 Würdigungspreis für besondere Leistungen der Architektur und für Verdienste um die Baukultur für die baukulturellen Bildungsinitiative ARCHITEKTUR_SPIEL_RAUM_KÄRNTEN. Seit 2008 engagieren sich Sonja Hohengasser und Jürgen Wirnsberger als Team in Fragen regionaler Baukultur. Beide verbinden Lehre und Forschung an der FH Kärnten mit viel beachteten Projekten und Bauten. Regional Denken in sozialem und strukturellem Zusammenhang von Ortgefüge und Landschaftsraum ist ihr Credo. Darüber hinaus engagieren sie sich in einer Vielzahl von Aktivitäten zur Kärntner Architekturszene ehrenamtlich. Vortrags-, Jury- und Gastkritikertätigkeit. Zahlreiche Wettbewerbserfolge und nationale wie internationale Preise, u.a. 2. Preis Constructive Alps 2017, Nominierung Piranesi Award 2018, Nominierung ZV Bauherr:innenpreis Österreich 2017, 2018 und 2025, Kärntner Landesbaupreis 2017, 2018 und 2023, Oberösterreichischer Architekturpreis Daidalos 2019, Denkmalschutz-medaille 2024, 2025 ZV Bauherr:innenpreis Österreich, 2025 ICOMOS Preis und zahlreiche Holzbaupreise.


Lukas Imhof: 1974 geboren, Studium der Architektur von 1994 bis 2001 Architektur an der ETH Zürich, unter anderem bei Flora Ruchat-Roncati, Meinrad Morger und Miroslav Sik. Nach dem Diplom arbeitete Imhof zwei Jahre im Architekturbüro von Miroslav Sik. Von 2003 bis 2012 war Imhof am Lehrstuhl von Miroslav Sik als Assistent und Oberassistent tätig. 2005 gründete er mit Daniel Nyffeler ein eigenes Architekturbüro, seit 2012 führt er das Büro „Lukas Imhof Architektur GmbH“ in Zürich. Daneben publizierter er verschiedentlich Beiträge in Fachzeitschriften, 2013 erschien das Buch „Midcomfort“ und 2018 das Buch „Analoge Altneue Architektur“. Diverse Wettbewerbsjurys, Kommissionen, Beiräte, Vorträge und anderes mehr. Von 2014 bis 2014 unterrichtet er an der HSLU Luzern als Dozent für Entwurf. Seit 2014 hat er die Professur für Hochbau und Entwurf an der TU Graz und Leitung des Instituts für Architekturtechnologie inne.



NOMINIERT IN DER STEIERMARK 2026

Sanierung Landesberufsschule Knittelfeld, Steiermark
Bauherrschaft: Immobilienverwaltung Land Steiermark
Architektur: Nussmüller Architekten ZT GmbH, Graz
Foto: Tom Biela
Bauphysik: Dr. Pfeiler GmbH
Brandschutz: Norbert Rabl ZT GmbH
Elektro-Planung: TB Klauss
HKLS-Planung: Bero Gebäudetechnik
Statik: Laubreiter Bauingenineur ZT GmbH

Kinderkrippe Gabersdorf
Bauherrschaft: Gemeinde Gabersdorf
Architektur: projektCC zt gmbh, Graz
Foto: Paul Ott
Statik: ConLignum ZT GmbH
Bauphysik: Pilz & Partner
Landschaftsplanung: Green4Cities
HKLS-Planung: Pechmann
E-Planung: Klauss Lichtplanung
Hydrologie: INSITU Geotechnik

Wiedererrichtung des ehemaligen Jesuitenrefektoriums am Rosenhain – Institut für Bewegungswissenschaften, Sport und Gesundheit der Universität Graz
Bauherrin: Universität Graz
Projektabwicklung: GBG Gebäude- und Baumanagement Graz GmbH
Architektur: leb idris architektur, Graz
Foto: Karin Lernbeiß, Lupi Spuma
Landschaftsarchitektur: zwoPK
Statik: IKK Group GmbH
Denkmalschutzconsulting: Zechner Denkmal Consulting GmbH
Archäologie: Archnet Bau- und Bodendenkmalpflege GmbH
Planungsmanagement und Ausführungsplanung (mit ÖBA): Arge eep architekten ZT GmbH & Baukoord DI Dieter Eigner GmbH
Bauphysik: Die Bauphysiker Rosenfelder & Höfler Consulting Engineers GmbH
HKLS&MSR&Brandschotte: SK-Planung GmbH
Elektrotechnik&Förderanlagen: Die Elektroplaner GmbH
Geotechnik, Geothermie, Entwässerung: Insitu Geotechnik ZT GmbH
Brandschutzconsulting: Norbert Rabl ZT GmbH





PREISTRÄGER:INNEN DES ÖSTERREICHISCHEN BAUHERR:INNENPREISES 2026

Steiermark:
Kinderkrippe Gabersdorf
Bauherrschaft: Gemeinde Gabersdorf
Architektur: projektCC zt gmbh, Graz
Foto: Paul Ott
Statik: ConLignum ZT GmbH
Bauphysik: Pilz & Partner
Landschaftsplanung: Green4Cities
HKLS-Planung: Pechmann
E-Planung: Klauss Lichtplanung
Hydrologie: INSITU Geotechnik

Wiedererrichtung des ehemaligen Jesuitenrefektoriums am Rosenhain – Institut für Bewegungswissenschaften, Sport und Gesundheit der Universität Graz
Bauherrin: Universität Graz
Projektabwicklung: GBG Gebäude- und Baumanagement Graz GmbH
Architektur: leb idris architektur, Graz
Foto: Karin Lernbeiß, Lupi Spuma
Landschaftsarchitektur: zwoPK
Statik: IKK Group GmbH
Denkmalschutzconsulting: Zechner Denkmal Consulting GmbH
Archäologie: Archnet Bau- und Bodendenkmalpflege GmbH
Planungsmanagement und Ausführungsplanung (mit ÖBA): Arge eep architekten ZT GmbH & Baukoord DI Dieter Eigner GmbH
Bauphysik: Die Bauphysiker Rosenfelder & Höfler Consulting Engineers GmbH
HKLS&MSR&Brandschotte: SK-Planung GmbH
Elektrotechnik&Förderanlagen: Die Elektroplaner GmbH
Geotechnik, Geothermie, Entwässerung: Insitu Geotechnik ZT GmbH
Brandschutzconsulting: Norbert Rabl ZT GmbH


Tirol:
Erweiterung der Bäckerei - Kulturbackstube, Innsbruck
Bauherrschaft: Hansjörg Mölk
Architektur: tatanka zt-gmbh, Sistrans
Foto: Paul Ott
Tragwerksplanung: Dipl.-Ing. Alfred R. Brunnsteiner Ziviltechnikergesellschaft mbH
Planung E-Technik: Haslinger & Gstrein GmbH & CoKG
Brandschutzkonzept: bba-tec gmbh
Adaption EG: Klaus Schmücking GmbH & CoKG

COOLYMP – klimafitte Platzgestaltung, DDr.-Alois-Lugger-Platz, Innsbruck
Bauherrin: Stadt Innsbruck mit Innsbrucker Immobilien GmbH
Architektur: ARGE IB, LAUP Landschaftsplanung+ Machné & Glanzl Architekten ZTGmbH
Foto: IKM, Stadt Innsbruck - Fabian Bär/Christoph Rauth


Vorarlberg:
Lehm Ton Erde - Werkhalle und Bürogebäude, Schlins
Bauherrschaft: Lehm Ton Erde Baukunst GmbH
Architektur: Martin Rauch
Foto: Hanno Mackowitz
Tragwerksplanung: gbd ZT GmbH BAU-Ingenieure in Dornbirn 
Heizungskonzept: Gebhard Keckeis ENERGIEWERKSTATT
Holzbau: Dobler Holzbau GmbH


Wien:
Villa Beer - Generalsanierung, Wien
Bauherrschaft: Villa Beer Foundation gemeinnützige GmbH
Architektur: Architekt Christian Prasser, cp architektur Projektleiter Benedikt Dekan
Baukoordinator und ÖBA: Coordin.at Ziviltechniker Ges.m.b.H.
Foto: Hertha Hurnaus
Bauphysik: Dipl.-Ing. Dr. Techn. Roland Müller
Gebäudetechnik: Käferhaus GmbH
Landschaftsplanung: Auböck + Kárász Landscape Architects
RestauratorInnen Leitung: Mag.art. Alexandra Sagmeister
Statik: Brand Zivilingenieure und Architekten
Vermessung: DI Gernot Fleischmann, Fleischmann Vermessung











Weitere Informationen sowie Pressebilder gibt es auf der HDA-Website
https://hda-graz.at/pressebereich-hda/pressemappe-bauherr-innenpreis-bhp26-unterwegs


grafische Gestaltung: STUDIOLO M
Eine Ausstellung der Zentralvereinigung der Architekt:innen Österreichs in Kooperation mit dem HDA – Haus der Architektur.










Kontakt
DIin Nelly Sanjta 
Kommunikation, Architekturvermittlung & EU-Projekte
T: +43 316 32 35 00 16
E. sanjta@hda-graz.at
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